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Umso fester haben wir das prophetische Wort, und ihr tut gut 
daran, dass ihr darauf achtet als auf ein Licht, das da scheint an 
einem dunklen Ort, bis der Tag anbreche und der Morgenstern 
aufgehe in euren Herzen. 2. Petr 1,19  

Meine Seele wartet auf den Herrn mehr als die Wächter auf den 
Morgen. Ps 130,6 
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Impuls 

Kriegsgedenken findet hierzulan-

de vielerorts Ausdruck in Tafeln, 

die die Namen Gefallener und 

derer festhalten, die an Kriegs-

handlungen beteiligt waren. An 

manchen Orten wurden solche 

Namenslisten explizit dem 

„Heldengedenken“ gewidmet.  

Im November, immer am vorletz-

ten Sonntag des Kirchenjahres, ist 

der sogenannte Volkstrauertag 

angesiedelt. Vor dem Buß– und 

Bettag gestalten viele Kirchenge-

meinden mit Andachten oder an-

deren Aktionen eine „Friedensde-

kade“. Zehn Tage dreht sich da-

bei vieles um das Thema Frieden.   

Das sind zwei völlig unterschied-

liche Perspektiven auf den glei-

chen Gegenstand, „Heldengeden-

ken“ gegen „Friedensgedenken“.   

Die Propheten des Alten Testa-

ments stehen deutlich der zweiten 

Perspektive nahe. Leben in Frie-

den bedeutet ihnen allerdings 

mehr als die bloße Abwesenheit 

von Krieg. „Israel erkannte in ei-

nem Leben in Frieden die Heils-

mitteilung Gottes. Frieden, Scha-

lom wünschten die Menschen ei-

nander als Ausdruck eines Lebens 

in Freiheit, Gerechtigkeit und Si-

cherheit.“ („Gerechtigkeit schafft 

Frieden, 

Deutsche 

Bischofs-

konferenz 

1983/91, S. 

11)  

Und dieser umfassende Friedens-

begriff gründet in dem Bund mit 

Gott, im Glauben, wohlwissend, 

dass dieser Friede niemals ganz 

realisiert wurde und bedenkend, 

dass auch das Volk Israel durch 

kriegerische Handlungen schuldig 

geworden ist, wie jedes Volk.  

Der Glaube drückt sich in der 

Orientierung an Gottes Geboten 

aus. Jeder muss durch sein Han-

deln am Frieden mitwirken, darin 

wird Gott erkennbar. Die Prophe-

ten hoffen, dass es spätestens am 

Ende der Zeit so weit sein wird, 

wenn immer wieder Menschen 

die „Werke der Gerechtig-

keit“ (Jes 32,17) üben, sie selbst 

Frieden machen, dass „Schwerter 

zu Pflugscharen und  Spieße zu 

Sicheln“ umgeschmiedet werden.  

Der Krieg kennt keine Helden, 

nur Leid und Ungerechtigkeit. 

Die wahren Helden Gottes sind 

die, die den Frieden lieben und je 

nach ihren Möglichkeit alles tun, 

diesen hier und da zu verwirkli-

chen. 

Pfarrer  Andreas Simon 
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Es dauert nicht mehr lang. Bald 

sind die 200 Jahre „voll“. In die-

sem Jahr beginnt die letzte Dekade 

vor dem großen Jubiläum der Ras-

tenberger Kirche. 

Mit den Restaurierungsmaßnah-

men und den Veranstaltungen der 

letzten Jahre zog die Rastenberger 

evangelische Stadtkirche große 

Aufmerksamkeit auf sich.  

Dem 190jährigen Jubiläum wollen 

die Kirchengemeinde Rastenberg 

und der „Orgelförderverein 

Coudray-Kirche Rasteberg e.V.“ 

eine Festwoche widmen. 

Eröffnet wird diese durch einen 

Festgottesdienst am Tag der histo-

rischen Weihe der Kirche, am 14. 

Dezember 18:00 Uhr. Der Ort 

steht noch nicht eindeutig fest, da 

zum gegenwärtigen Zeitpunkt 

nicht klar ist, wie weit die Bau-

maßnahmen in der Kirche fortge-

schritten sein werden. 

An vier aufeinanderfolgenden 

Abenden ist die Öffentlichkeit ein-

geladen, in und um die Kirche her-

um manches zu erleben, siehe 

Übersicht Seite 4. Zwei Advents-

türchen werden geöffnet, Chor– 

und Instrumentalmusik werden zu 

hören sein. Einen interessanten 

Themenabend über den Bau der 

Kirche und kleine Geschichten aus 

Stadt und Kirchengemeinde seit 

1824 sind dazu vorbereitet. Wie 

ein Bälgetreter um ein paar neue 

Sohlen für seine Schuhe betteln 

muss oder warum der Sittenverfall 

nicht erst eine Erscheinung der 

Gegenwart ist. Sie dürfen gespannt 

sein. Detaillierte Informationen zu 

den Veranstaltungen werden noch 

veröffentlicht. Herzliche Einla-

dung zu allem Veranstaltungen. 

Festwoche zum des 190jährigen Jahrestag der Einweihung der 

Rastenberger Stadtkirche, genannt „Coudray-Kirche“ 
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Volkstrauertag 
Das Gedenken der Opfer von 

Krieg und Gewalt am Volkstrau-

ertag wird auch in diesem Jahr 

wieder in Rastenberg und Guth-

mannshausen begangen.  

In Guthmannshausen findet die 

Andacht am Volkstrauertag am 

13.11. diesmal um 10:00 Uhr di-

rekt am Mahnmal statt. Im An-

schluss lädt die Freiwillige Feuer-

wehr zu Imbiss und Beisammen-

sein in die Räume des Feuerwehr-

hauses ein.  

Seit diesem Herbst hängen end-

lich alle Gedenktafeln zu den 

Kriegen aus Rastenberg im Hicke-

tier´schen  Erbbegräbnis auf dem 

Friedhof in Rastenberg (siehe 

Deckblatt). Die Friedensandacht 

zu Volkstrauertag findet um 14:00 

Uhr dort statt. 

Alljährlicher Gemeindebeitrag 
Das Kirchengesetz der Evangeli-

schen Kirche in Mitteldeutschland 

sieht vor, dass die Kirchenge-

meinden ihre Gemeindemitglieder 

jährlich um die Spende des Ge-

meindebeitrages bitten. Es handelt 

sich dabei um eine freiwillige Ga-

be, die der Arbeit der Kirchenge-

meinde vor Ort zugutekommt, 

während die Kirchensteuer dem 

Gesamthaushalt der Kirche dient.  

Die Landeskirche gibt zur Orien-

tierung einen Gemeindebeitrags-

beschluss heraus, der eine ein-

kommensabhängige Empfehlung 

über die Höhe des Gemeindebei-

trags enthält. Auf der Internetseite 

www.kirchspielrastenberg.de er-

fahren Sie ab Ende Oktober, wo-

für Ihr Gemeindebeitrag für 2016 

eingesetzt werden soll.  

Volljährige in Ausbildung bis 27  

Jahre  werden um 1,25 € im Mo-

nat (15 Euro jährlich) gebeten; 

Kirchensteuerzahler über 27 Jahre 

um 3,50 € monatlich (entspricht 

42 Euro jährlich). Für Rentner, 

Geringverdiener etc. gilt:          

Bei Fragen: 036377/80324 

Einkommen 
monatlich 

Beitrag  
monatlich 

Beitrag  
jährlich 

in Euro 

(netto) 

in Euro in Euro 

bis 600 3,00 36,00 

bis 700 3,50 42,00 

bis 800 4,00 48,00 

bis 900 4,50 54,00 

bis 1.000 5,00 60,00 
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Guthmannshausen 
Frauenkreis  Mi. 02.11. und 07.12. in Olbersleben 14:00 Uhr 

Kirchenchor  wöch. dienstags 18:30-20:00 Uhr 

Tanzgruppe  Fr. 18.11. 14:30 Uhr und 09.12. 14:00 Uhr 

Christenlehre  wöchentlich montags 14:45 Uhr 

Bastelkreis   donnerstags 16:00 Uhr 

Adventskonzert   Di. 20.12. 17:00 Uhr 

Olbersleben 
Frauenkreis  Mi. 09.11. und 07.12. 14:00 Uhr 

Adventskonzert  Sa. 10.12. 18:00 Uhr 

Rastenberg  
Festwoche zum 190. Jahrestag der Kirchweihe 14.-18.12. 

    Mi. 14.12.  18:00 Festgottesdienst 

    Do. 15.12. 18:00 Gemeindeabend    
      „190 Jahre Stadtkirche Rastenberg“ 

    Fr. 16.12.  16:00 Adventstürchen Kirchengem. 

    Sa. 17.12.  16:00 Adventstürchen Orgelförder-
      verein 

Gemeindenachmittag Mi. 23.11. und Dezember wird noch bekannt- 
    gegeben 

Bibelgesprächskreis Di. 01.11. und 06.12. 19:30 Uhr 

Tanzgruppe  Fr. 25.11. und 16.12. 14:00 Uhr 

Kirchenchor  wöchentlich mittwochs 19:30-21:00 Uhr 

Sportgruppe   wöchentlich dienstags 9:00-11:00 Uhr 

Kreativgruppe  wöchentlich dienstags 14:00-16:00 Uhr 

Regenbogendonnerstag wöchentlich 15:15-16:00 Uhr Christenlehre 

    16:00 Uhr Familiennachmittag nach Absprache 

Konfirmandenstunde Infos: www.kirchspielrastenberg.de oder bei  

    Frau Verwiebe im Gemeindebüro in Buttstädt  
    zu erfragen Tel.: 036373/ 40290,  

    E-Mail: kirchenbuero@kirche-buttstädt.de 
    Bürozeiten: Di 16:00-18:00 Uhr 

Roldisleben  
Gemeindenachmittag  Mi. 23.11. und Dezember wird noch  

Heimatstube Rastenberg bekanntgegeben 



Gottesdienste  

 

GOTTESDIENSTE IN NOVEMBER UND DEZEMBER

  Rastenberg Roldisleben 

Samstag 05. November 16:00 Silberhochzeit 

Im November können auf-
grund der Baumaßnahmen 
keine Gottesdienste in Rol-
disleben stattfinden. Es wird 
gemeinsam in Rastenberg 
gefeiert.  
Bei bedarf wird eine Fahrge-
legenheit organisiert.

Sonntag 06. November 
Drittletzter Sonntag des  
Kirchenjahres 

 

Donnerstag 10. November  

Freitag 11. November 18:00 Uhr Martinstag 

Sonntag 13. November 
Volkstrauertag 

14:00 Uhr  
am Hickstier´schen   
Erbbegräbnis 

Mittwoch 16. November  
Buß– und Bettag  

16:45 Uhr in der Stiftung 
Finneck (Mühltal) 

Sonntag 20. November 
Ewigkeitssonntag 

15:00 Uhr AM 

Sonntag 27. November 
1. Advent 

14:00 Uhr mit Taufe 

Sonntag 04. Dezember 
2. Advent 

10:30 Uhr  

Sonntag 11. Dezember 
3. Advent 

 8:30 Uhr 

Mittwoch 14. Dezember 

18:00 Uhr Festgottesdienst 
zum 190. Jahrestag der 
Kirchweihe 

 

Sonntag 18. Dezember 
4. Advent 

10:00 Uhr  

Samstag 24. Dezember 
Heilig Abend 

17:00 Uhr Krippenspiel 
22:00 Uhr Christnacht 

15:00 Uhr Krippenspiel

Sonntag 25. Dezember 
1. Weihnachtsfeiertag 

10:00 Uhr 8:30 Uhr 

Montag 26. Dezember 
2. Weihnachtsfeiertag 

  

Samstag 31. Dezember 
Silvester 

18:00 Uhr Altjahresandacht 
AM 

 



AM = Gottesdienst mit Abendmahl / FamG = Familiengottesdienst 
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GOTTESDIENSTE IN NOVEMBER UND DEZEMBER 

Guthmannshausen Olbersleben 

  

Im November können auf-
grund der Baumaßnahmen 
keine Gottesdienste in Rol-
disleben stattfinden. Es wird 
gemeinsam in Rastenberg 

Bei bedarf wird eine Fahrge-
legenheit organisiert. 

 14:00 Uhr mit Taufe 

 17:30 Uhr Martinstag 

17:00 Uhr  Martinstag  

10:00 Uhr am  
Kriegsmahnmal mit an-
schließendem Kaffee in der 
Feuerwehr 

 

  

9:15 Uhr AM 10:30 Uhr AM 

  

 9:00 Uhr 

10:00 Uhr  

  

  

15:00 Uhr Krippenspiel 16:00 Uhr Krippenspiel 18:00 Uhr Krippenspiel 

  

9:15 Uhr 10:30 Uhr  
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Die Winterkirche Olbersleben ist fertig!!! 
 Kleine Chronik des Baues: 
22.11.14  Aushub des alten Fuß
  bodens und Entker-
  nung 
10.06.15  Schachtarbeiten für  
  Be- und Entwässe
  rungsanschlüsse 
24.08.15  Verlegung erster  
  Rohre für Trink- 
  wasser, Abfluss fertig 
24.06.15  Neue Fenster eingebaut 
25.08.15  Fußboden (erste Schicht) gegossen 
29.10.15  Trockenbauarbeiten begonnen, Verlegung Stromleitungen 
01.12.15  Beginn Putzarbeiten  
Heilig Abend: großes Loch anstelle der vorgesehenen Verbindungstür  
  zur Kirche, viel Schmutz, fast tägliche Reinigung 
Jahresbeginn 2016: Geldsorgen, unvorhergesehene Kosten 
Juli 2016:  Einbau Eingangstür und Glastür zur Kirche  
August: Trockenbau- und Fliesenarbeiten  
September: Beginn Malerarbeiten, Fertigstellung Elektro und Sanitär  
  Einbau der Küche, Lieferung Tische  
12.10.16:  Fast fertig! Durchführung erster Frauenkreis   
23.10.16:  Feierliche Einweihung Winterkirche  

Die neue Winterkirche kann nach künftig für Feierlichkeiten gemietet 
werden. Ansprechpartner Silvio Gleim, Olbersleben. 
Wir danken den engagierten ehrenamtlichen Helfern und den beteiligten 
Firmen:  
Bauüberwachung: Architekturbüro Laufer, Sömmerda 
Hausanschlüsse:    Fa. Grünbau Geyer, Großneuhausen 
Wasseranschluss: TWZV Sömmerda 
Trockenbau:   Fa. Köcher, Olbersleben 
Putzarbeiten:    Fa. Sturm, Vogelsberg  
Tischlerei:     Fa. Schmidt, Olbersleben 
Tischlerei:     Markus-Gemeinschaft, Hauteroda 
Sanitärintallation: Fa. Schweitzer Olbersleben 
Elektroarbeiten:   Fa. Friedrich, Ellersleben  
Fußboden:    Fa. Michaelis, Oberheldrungen  
Malerarbeiten:   Fa. Strebe, Olbersleben  
Fliesenverlegung: Fa. Ballasus, Rastenberg   
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Liebe Weihnachtszeit-Konzerte, Krippenspiel etc. 

Die Advents– und Weihnachtszeit 

ist alljährlich ereignisreich. An 

vielen Orten werden Adventsfeiern 

abgehalten, Weihnachtskonzerte 

gegeben, Adventskalender geöff-

net ... Auch im Kirchspiel Rasten-

berg wird wieder einiges geboten. 

Sie sind herzlich eingeladen. 

Guthmannshausen: Am 20. De-

zember erfreut uns der Guth-

mannshäuser Kirchenchor mir sei-

nem traditionellen Adventskonzert 

in der Kirche. Im Anschluss wer-

den, wie im letzten Jahr, gegen 

einen geringen Unkostenbeitrag 

Häppchen und Glühwein gereicht. 

Der Erlös des Abends kommt der 

weiteren Restaurierung der Orgel 

zu Gute. 2017 soll der letzte Bau-

abschnitt ausgeführt werden. Es 

müssen dafür etwa 9000 Euro auf-

gebracht werden. Die Kirchenge-

meinde freut sich über Ihre Unter-

stützung. Der Heilig-Abend-

Gottesdienst ist am 24. Dezember 

um 16:00 Uhr geplant. Nach den 

geringen Beteiligungszahlen im 

letzten Jahr ist noch nicht gesi-

chert, dass es ein Krippenspiel ge-

ben wird. Bitte motivieren Sie 

Kinder und Jugendliche, beim 

Krippenspiel mitzumachen. 

 

Olbersleben: Silvio Gleim veran-

staltet mit dem Bachaer Gemisch-

ten Chor und einigen Solisten wie-

der ein adventliches Konzert vor 

eindrücklicher Kulisse. Beim an-

schließenden Imbiss wird dieses 

Jahr auch die neue Winterkirche 

mit Sitzgelegenheiten, Küche und 

Toilette in Beschlag genommen 

werden können. An Heilig-Abend 

um 18:00 Uhr besucht Pfarrer 

Lösch die Kirchengemeinde zum 

Gottesdienst mit Krippenspiel. 

Nachdem im letzten Jahr Rasten-

berg auf Herrn Pfarrer Simon ver-

zichten musste, ist es dieses Jahr 

an Olbersleben. Wir sind froh, 

dass Herr Lösch ihn in diesem Jahr 

würdig vertreten wird. 

Rastenberg: In Rastenberg steht 

die Adventszeit im Zeichen des 

190jährigen Jubiläums der Stadt-

kirche. Dazu finden Sie auf Seite  

3 die nötigen Informationen. Hei-

lig Abend wird um 17:00 Uhr Got-

tesdienst mit Krippenspiel gefeiert. 

Ehrenamtliche gestalten zudem um 

22:00 Uhr die Christmette. 

Roldisleben: An Heilig Abend 

wird das Krippenspiel in Roldisle-

ben um 15:00 Uhr zur Aufführung 

gebracht. 
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Weihnachtsbasar der Stiftung Finneck 

 

Sofern die Kreissynode im No-

vember einen entsprechenden Be-

schluss fasst, wird Herr Pfarrer 

Simon ab 01. Januar 2017, vorerst 

auf drei Jahre, die Vakanzvertre-

tung im Pfarrbereich Hardisleben, 

mit den Dörfern Hardisleben, 

Mannstedt, Essleben und Teutle-

ben übernehmen. Mit dieser Er-

weiterung des Tätigkeitsfeldes 

wird sich selbstverständlich die 

Präsenz Herrn Simons in seinen 

bisherigen Orten verschieben, be-

ziehungsweise verringern müssen.  

Die Gemeindekirchenräte bitten 

alle Gemeindemitglieder um Ver-

ständnis. Die Kirche ist in unserer 

Zeit starken Veränderungen unter-

worfen. Das hat ganz reale und 

praktische Konsequenzen für all 

jene, die sich heute noch zur Kir-

che bekennen und Verantwortung 

tragen. 

Gleichzeitig versichern die Ge-

meindekirchenräte und Pfarrer Si-

mon, sich umfassend Gedanken 

darüber zu machen, wie auch auf 

lange Sicht noch ein ansprechen-

des und lebendiges Gemeindele-

ben für Jung und Alt stattfinden 

wird. 

Veränderungen stehen ins Kirchspiel 

Der Weih-

nachtsbasar 

findet die-

ses Jahr 

wieder im 

Andachts-

saal der Finneck-Werkstatt im 

Rastenberger Mühltal statt. Von 

9.00-18.00 Uhr können Weih-

nachtsartikel, Spielwaren, Bücher, 

CD´s, DVD´s und vieles mehr 

käuflich erworben werden. Der 

Ertrag des Basars wird gespendet. 

Kostenlose Sachspenden (außer 

Bekleidung) von Rastenbergern, 

die man selbst nicht mehr benötigt, 

aber noch verkaufen kann, sind 

sehr willkommen. Diese können 

bis zum 21. November 2016 im 

Haus Miriam (Tel.: 036377/763 

154), bei Marion Schmidt im Haus 

Elim Wohngruppe 2 (Tel.:  

036377/ 763 312) oder bei Bärbel 

Schütz im Sekretariat der Finneck-

Wohnstätten (Tel.: 036377/763 

152) abgegeben werden. Ein 

„Herzliches Willkommen“ an alle 

Besucher und Interessenten! 
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KONTAKT  
Pfarrer Andreas Simon 

Lossaer Straße 8 

99636 Rastenberg 

Telefon 036377/80324 

Telefax 036377/83609 

pfarrersimon@gmx.de 

Ev.kircherastenberg@t-online.de 

www.kirchspielrastenberg.de 

Sprechzeiten Gemeindebüro 

Donnerstag 15:00-18:00 

Bankverbindungen 

Dienstag 9:00-12:00 

Kirchengemeinde Rastenberg 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN  

DE07 8205 1000 0140 0162 10 

 

Kirchengemeinde Olbersleben 

Nordthüringer Volksbank e.G. 

IBAN 

DE22 8209 4054 0000 3610 70 

Kirchengemeinde Roldisleben 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN 

DE82 8205 1000 0163 0354 82 

 

Kirchengem. Guthmannshausen 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN 

DE42 8205 1000 0140 0369 20 

Herausgeber:  

Pfarramt Rastenberg 

Redaktionskreis dieser Ausgabe: 

Martina Bamberg, Andreas Si-

mon, Silvio Gleim, Juliane Wen-

zel (Öffentlichkeitsarbeit Stiftung 

Finneck) 

Möchten Sie am „Schmetterling“ 

mitwirken? Wir freuen uns! Melden 

Sie sich im Pfarramt Rastenberg. 

Redaktionsschluss der nächsten 

Ausgabe ist der 10.12.2016 

Impressum 


